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|  Geschichte des Instituts 
 
Das Institut wurde von Volkmar Abt und Ingrid Müller 2002 zunächst in Diedorf bei Augsburg gegründet, 
wobei die systemischen Wurzeln viel weiter zurückreichen. 
Mit Beginn seiner Weiterbildung in αSystem- und wachstumsorientierter Familientherapieά am Münchner 
Familienkolleg (1987) integrierte Volkmar Abt familientherapeutische Ansätze in den Kontext stationärer 
Kinder- und Jugendhilfe im früheren Katholischen Kinderheim Augsburg-Hochzoll (heute: Kinder- Jugend- 
und Familienhilfe Hochzoll). 
Da in den 80er Jahren fast nur für den Therapiekontext in Praxen und Beratungsstellen gelehrt wurde - mit 
der damals gültigen Maxime αEs muss die ganze Familie kommenά - bedeutete die Integration in den Alltag 
einer Kinder- und Jugendhilfeeinrichtung eine Anpassung an Zwangskontexte vorzunehmen und sich damit 
zu begnügen, erstmal mit Teilsystemen zu arbeiten. Ein Meilenstein war die Kontexterweiterung: 
Familiensysteme und deren Probleme im Kontext triadischer Dynamik im Gesamtgefüge des Kinder- und 
Jugendhilfekontextes zu betrachten, so dass die Kooperationsbeziehungen aller am Hilfeprozess beteiligten 
Stellen mehr in den Fokus rückte. Symptome wurden nicht mehr nur als αStörungenά betrachtet, sondern als 
Ausdruck von Lösungen für schwierige zwischenmenschliche Beziehungskonstellationen.  
Parallel zu dieser Pionierarbeit legte Volkmar Abt 1989 den Grundstein für das spätere Institut als 
Mitgesellschafter einer freien Praxisgemeinschaft für psychosoziale Beratung in Augsburg und begann 
nebenberuflich mit Einzelnen, Paaren und Familien zu arbeiten sowie seine Pioniererfahrungen in 
Seminaren, Workshops und Fortbildungen weiterzugeben. 1994 erfolgte dann der Schritt in die 
Selbständigkeit.  
Heute leitet Volkmar Abt das Systemische Institut Augsburg und führt als verantwortlich Lehrender DGSF-
anerkannte Kurse durch und arbeitet als Praktiker in den Arbeitsfeldern Beratung, Therapie, Supervision und 
Coaching und begleitet mit dem Institutsteam Organisationen im Wandel. Er ist Systemischer Therapeut-
Familientherapeut (DGSF), Systemischer Supervisor und Coach (DGSF) Lehrender für Systemische Beratung, 
Therapie, Supervision und Coaching (DGSF), ECP-Holder und Supervisor (DBSH). Zudem ist er als 
geschäftsführender Gesellschafter und Dozent in der Tochterfirma AISP-Augsburg GmbH, staatlich 
anerkannte Ausbildungsstätte und Ambulanz für Systemische Psychotherapie, tätig. 

 
Ingrid Müller arbeitete von 1981 ς 1988 als stellvertretende Heimleitung und Erzieherin im Mädchen-
wohnheim der Diakonie Augsburg und wechselte 1991 in das damalige Katholische Kinderheim Augsburg-
Hochzoll. Ab 1991 integrierte sie ebenfalls systemische Konzepte in ihr professionelles Handlungsspektrum 
im stationären Wohngruppenbereich und nutzte später systemisch-familientherapeutische Ansätze auch im 
Rahmen ambulanter Familienhilfemaßnahmen, sowie als Bereichsleitung für Erziehungsstellen und 
teilstationäre Gruppen. Seit 2012 ist sie Mitglied des Leitungsteams der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 
Hochzoll. 
Seit der Institutsgründung im Jahr 2002 arbeitet Ingrid Müller als Beraterin, Therapeutin (HPG), Supervisorin, 
Lehrende und Geschäftsführerin im Institut mit.  Sie kreierte bis dato etliche innovative, systemische 
Projekte, wie z.B. ihr 9ƭǘŜǊƴŎƻŀŎƘƛƴƎ αStärken im Mittelpunkt ©ά, den institutseigenen Niedrigseilgarten und 
weitere Angebote (siehe Projekte). Ingrid Müller ist Geschäftsführerin und Verwaltungsleitung des Instituts 
und verfügt über mehrere Zusatzweiterbildungen in den Bereichen Systemische Kinder-und Jugendhilfe, 
Systemische Beratung, Therapie und Supervision. Sie ist Systemische Therapeutin-Familientherapeutin 
(DGSF), Systemische Supervision (DGSF) und Psychotraumatologische Beraterin und Traumapädagogogin 
(DeGPT). Zudem ist sie geschäftsführende Gesellschafterin der Tochterfirma AISP-Augsburg GmbH, staatlich 
anerkannte Ausbildungsstätte und Ambulanz für Systemische Psychotherapie. 
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|  DGSF-anerkannte Weiterbildungen 
 
Im Rahmen der DGSF-Richtlinien bietet das Institut eine zweijährige grundständige Weiterbildung in 
systemischer Beratung mit Zertifikatsabschluss α{ȅǎǘemische*r Berater*ƛƴ 5D{Cά ŀƴ. Alternativ kann im 2-
Phasen-Modell auch zunächst ein einjähriger Grundlagenkurs (Phase I) αSystemisch-lösungsorientierte 
Beratung und Gesprächsführung - Systemisches Arbeiten und Beraten Iά όoder alternativ der Kompaktkurs 
αSystemische Konzepte in der Kinder- und Jugendhilfeά) absolviert werden und im Anschluss (Phase II) eine  
1 ½-jährige Weiterbildung αSystemisches Arbeiten und Beraten II mit Abschluss α{ystemische*r Berater* in 
5D{Cά. 
Für Teilnehmer*innen einer abgeschlossenen systemischen Beraterweiterbildung (DGSF) besteht die 
Möglichkeit, eine der weiterführenden Aufbauweiterbildungen zum/zur α{ystemischen Therapeut* in-
Familientherapeut* in ό5D{Cύά ƻŘŜǊ ȊǳƳκȊǳǊ α{ȅǎǘŜƳƛǎŎƘŜƴ {ǳǇŜǊǾƛǎƻǊ*in / Coach* iƴ ό5D{Cύά zu absolvieren. 
Die Aufbauweiterbildungen sind auch für Absolvent*innen anderer systemischer Institute offen, sofern diese 
die Teilnahmevoraussetzungen nach den DGSF-Richtlinien erfüllen. 
Von 2003 bis 2018 arbeiteten wir im Bereich systemischer DGSF-Weiterbildungen sehr erfolgreich mit dem 
ISB-München (Sonja Freund / Helmut Promberger) zusammen und führten DGSF-anerkannten Berater- und 
Therapieweiterbildungen in enger Kooperation durch. Das ISB-München ist seit 2018 im Ruhestand. 
Von 2007 ς 2012 wirkten wir zusammen mit dem ISB-München in einer weiteren Kooperationsphase am 
Aufbau des Münchner Instituts für Systemische Weiterbildung (MISW) mit und waren in dieser Zeit an vier 
Kursen αSystemische Beratung DGSFά und drei Aufbaukursen αSystemische Therapie-Familientherapie 
(DGSF)ά beteiligt. 
 
Als Weiterbildungsstätte ist das Systemische Institut Augsburg bei der Deutschen Gesellschaft für 
Systemische Therapie, Beratung und Familientherapie (DGSF) akkreditiert sowie als Fortbildungsstätte in der 
Bayerischen Landeskammer für Psychotherapie (PTK). Das Institut ist internationaler Trainingspartner der 
Non-Violent-Resistance-School (Tel Aviv, Haim Omer) 

 
 

 
 
 Nach der sozialrechtlichen Anerkennung der Systemischen Therapie im 
Jahr 2018 wurde die Tochterfirma αAISP-Augsburg GmbH ς 
!ǳǎōƛƭŘǳƴƎǎƛƴǎǘƛǘǳǘ ŦǸǊ {ȅǎǘŜƳƛǎŎƘŜ tǎȅŎƘƻǘƘŜǊŀǇƛŜά gegründet und ein 
Curriculum zur Ausbildung von Psychologischen Psychotherapeut*innen 
mit Vertiefungsgebiet Systemische Therapie entwickelt. Die AISP-
Augsburg GmbH ist vom Bayerischen Landesprüfungsamt für Medizin, 

Pharmazie und Psychotherapie München als staatliche Ausbildungsstätte für Psychotherapie anerkannt und 
vom Zulassungsausschuss Ärzte Schwaben als Institutsambulanz ermächtigt. 2021 startete der erste Kurs, 
2022 der zweite Kurs. Der dritte Kurs ist bereits in Planung. Die AISP-Augsburg GmbH ist Gründungmitglied 
im Verband für Systemische Psychotherapie (VfSP) www.aisp-augsburg.de  

http://www.aisp-augsburg.de/
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v.l.n.r.: Helmut Promberger | Volkmar Abt | Ingrid Müller | Sonja Freund | Peter Henkel | Uli Lorenz 

 

|  Selbstverständnis und Identität des Instituts 
 
|  Menschenwürdige Entwicklung 
 
Als DGSF-Institut sind wir den Ethikrichtlinien und Gütekriterien der DGSF verpflichtet. Wir begreifen uns als 
Teil eines systemischen Netzwerkes, um durch Kooperationen mit anderen Instituten und Partner*innen 
systemisches Denken und Handeln in unterschiedlichen Kontexten zu erproben und kontinuierlich weiterzu-
entwickeln. 
Systemisches Denken und Arbeiten hat sich in den letzten Jahrzehnten aus dem ursprünglichen 
Therapiekontext hinausentwickelt. Nicht nur im einzel-, paar- und familientherapeutischen Setting finden 
systemische Modelle und Ansätze erfolgreiche Anwendung, sondern mittlerweile im gesamten Sektor des 
Sozial- und Gesundheitswesens und immer mehr auch im Wirtschaftsbereich. Insbesondere im Kontext von 
Führung und Management wird erkannt, dass eine systemische Haltung und systemisches Know-How 
wesentlich zur Gestaltung menschenwürdiger Prozesse in Unternehmen und Organisationen beitragen. 
 
 
|  Potenzialentfaltung 
 
Respektvolle Begegnungen mit Kund*innen und die Neugierde auf deren vielfältige Welten mit den darin 
enthaltenen Lösungspotenzialen sind für uns wichtige Qualitäten, um Menschen bei notwendigen (oder 
besser: not-wendenden) Veränderungen respektvoll zu begleiten und zu unterstützen. Systemisch-
lösungsorientierte Theorie und Praxis bilden dabei die Basis, um zieldienliche und selbstwertstärkende 
Entwicklungsprozesse und Potenzialentfaltungen in Gang zu bringen. 
In allen unseren Tätigkeitsfeldern, sind wir immer wieder überrascht, wie Menschen ihre Lösungen und 
Wege zu ihren Zielen finden, wenn man sie darin bestärkt, dass sie selbst etwas wert sind und 
entwicklungshemmende Regeln und einschränkende Glaubenssätze zugunsten einer entwicklungsför-
derlichen Richtung verändern werden können. 

αIn meiner Praxis und in meinem Leben stelle ich fest,  
dass Menschen, die sich selbst als Ganzheit erleben  
und das Gefühl besitzen, selbst etwas wert zu sein,  

fähig sind, mit allen Herausforderungen des Lebens  
in schöpferischer und angemessener Weise fertig werden... 

Wachstum bedeutet, dass das Leben in beständiger Veränderung besteht,  
und es gibt keine MöglƛŎƘƪŜƛǘ ŘƛŜǎ Ȋǳ ǳƴǘŜǊōƛƴŘŜƴΦΦΦά 

(Virginia Satir) 
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|  Konzepte 
 
In unseren Weiterbildungen arbeiten wir systemisch-integrativ und benutzen eine Vielzahl von Ansätzen und 
Konzepten, welche der Erweiterung professioneller Handlungskonzepte dienen und für die Kompetenz-
entfaltung und dem persönlichen Wachstum von Menschen nützlich sind. Wir verbinden Konzepte der 
ursprünglichen Familientherapie (Salvador Minuchin, Virginia Satir, Mailänder Schule, Karl Tomm, Michael 
White, Helm Stierlin u.a.) mit modernen Methoden und Techniken systemischen Arbeitens. Vor allem sind 
dies Konzepte lösungsorientierten Arbeitens (nach Steve de Shazer, Insoo Kim Berg, John Walter, Tom 
Andersen, Ben Furman, u.a.), neurolinguistische Modelle (Richard Bandler, John Grinder, Robert Dilts), 
hypno-systemische Ansätze (Gunter Schmidt, Manfred Prior, Jeff Zeig, Bernhard Trenkle,), Erkenntnisse aus 
der Hirnforschung (Gerald Hüther u.a), Konzepte von Bernd Schmid , αLƳǇŀct-Technikenά Ǿƻƴ 5ŀƴƛŜ 
Beaulieu, Erkenntnisse der Emotionsforschung (Affektlogik nach Luc Ciompi) ǳƴŘ YƻƴȊŜǇǘŜ αbŜǳŜǊ 
!ǳǘƻǊƛǘŅǘά όHaim Omer) u.a. 
Unsere Curricula sind lernfähig und offen für die Integration neuer, wirkungsvoller Methoden und messen 
sich am Stand einer zeitgemäßen systemischen Kunst und einer Philosophie, die es erlaubt 
Gemeinsamkeiten zu würdigen und mit Unterschieden respektvoll umzugehen und zu nutzen. 
 
 
|  Lernen 
 
Wir legen großen Wert auf dynamisches Lernen. Kontinuierliche Feedbackschleifen durch die 
Teilnehmer*innen und die Klient*i nnen regen vielfältige Lernprozesse sowohl auf Seiten der 
Teilnehmer* innen als auch auf Seiten der Lehrenden an. So können Praxiserfahrungen und neue 
Erkenntnisse unmittelbar in die professionelle Beratungs- und Therapiearbeit integriert werden und dort 
wirksam werden, wo sie es auch sollen: direkt bei den Klient*innen.  
 

 

| Besonderheiten des Instituts, Fort- und Weiterbildungsgänge 

 
|  Kooperationsausrichtung: Synergie 
 
Wir wollen uns durch verschiedene Kooperationsformen auf Augenhöhe mit anderen Instituten inhaltlich 
ergänzen, unsere Horizonte erweitern, von wachstumsförderlichen Synergieeffekten profitieren und 
gemeinsam dazulernen. Von diesem Zusammenwirken und der Bündelung unserer langjährigen Erfahrungen 
erhoffen wir den größtmöglichen Nutzen für unsere Teilnehmer* innen und für unsere eigenen 
Entwicklungen. 
 
 
|  Didaktische Orientierung: Isomorphie 
 
Die Gruppen- und Lernprozesse orientieren sich nicht nur an der Vermittlung der Inhalte, sondern richten 
sich isomorph an typischen Phasen realer Veränderungsprozesse aus. Dadurch wird der prozesshafte Verlauf 
von Beratung, Therapie oder Supervision/Coaching für die Teilnehmer*innen als αƴŀǘǸǊƭƛŎƘŜ 
{ŜƭōǎǘŜǊŦŀƘǊǳƴƎά ƭƛǾŜ ŜǊƭŜōbar und zum Verständnis des Erlebens von Menschen in Veränderungsprozessen 
direkt nutzbar. Daher lautet unser Lehrprinzip: α²Ŝƴƴ Řǳ ƭŜƘǊǎǘΣ was du tust, tue was du lehrsǘά.  
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|  Weiterbildungsprinzip: Vielfalt 
 

 
In unseren Seminaren, Trainings und Weiterbildungen achten wir besonders auf  

¶ die Ausgewogenheit von Theorie und Praxis  

¶ Methoden- und Medienvielfalt, wie z.B. Arbeit im Plenum, Kurzreferat Diskurs, Dialog, 
Kleingruppe, Rollenspiel, Live-Sitzung, Skulpturarbeit, Demonstration, Partnerarbeit, 
Videodemonstration, Reflecting Team, u.a. 

¶ praxisbezogenen Transfer 

¶ teilnehmerorientierte Durchführung 

¶ die Nutzung des jeweiligen gruppendynamischen Prozesses 

¶ ausführliche Seminarunterlagen, Handouts, sowie Fotoprotokolle 

¶ kontinuierliche Evaluation und Qualitätssicherung 
 

 
|  Lernfeld: Live-Beratungen 
 
In unseren Weiterbildungen werden Beratungssitzungen nach Möglichkeit live in der Supervisionsgruppe 
durchgeführt. Die Methode des Reflecting Teams sorgt dabei für Perspektivenerweiterung und 
Wahlmöglichkeiten für die Klient*innen. Bisher sind die Rückmeldungen dazu durchweg positiv bis hin zu 
begeistert. 
 
 
|  Transferfeld: Aus der Praxis für die Praxis mit systemischer Projektarbeit 
 
Im Rahmen unserer WeiterōƛƭŘǳƴƎ α{ȅǎǘŜƳƛǎche*r Berater*ƛƴ 5D{Cά ŦǸƘǊŜn die Teilnehmer* innen ein 
selbstgewähltes, systemisches Projekt durch. Dabei werden sie innerhalb der Intervisionsgruppe von 
α¦ƴǘŜǊǎǘǸǘȊŜǊƴά gecoacht und von den Lehrenden und Supervisor*innen beim Transfer und der Integration 
systemischer Konzepte in den beruflichen Alltag unterstützt. Zum Abschluss der Weiterbildung präsentiert 
jede*r Teilnehmer*in das Projekt im Plenum. Hier können alle Teilnehmer*innen nochmals aus der Praxis für 
die Praxis lernen.  
 
 
|  Qualität und Flexibilität vor Ort: In-House-Veranstaltungen  
 
Maßgeschneiderte Seminare und Fortbildungen im Rahmen von In-House-Veranstaltungen gehen inhaltlich 
und didaktisch auf die besonderen Bedürfnisse des jeweiligen Auftraggebers zieldienlich ein. Eine spezifische 
Feedbackkultur stellt den optimalen Transfer zum Nutzen des Unternehmens oder der Organisation sicher. 
Gerne beraten und unterstützen wir Einrichtungen zur Erlangung des Gütesiegels α5D{C-empfohlene 
EinrichtunƎά ŘŜǊ Deutschen Gesellschaft für Systemische Therapie, Beratung und Familientherapie (DGSF 
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|  Bücherservice 

Während unserer Seminare und Fortbildungen liegt relevante Literatur zu den behandelten Themen zur 
Ansicht aus. So können die Teilnehmer*innen in den Pausen schmökern und entscheiden, welches Buch sich 
zur Anschaffung lohnen könnte. 
 
 
| Open-Space-Moderation 

 
Open-Space-Moderation von Großgruppenveran-
staltungen trägt den Bedürfnissen der Teilnehmen-den 
nach Kontakt, Lebendigkeit, Kreativität und 
selbstorganisiertem Lernen besondere Rechnung.  Open 
Space nutzt die Kompetenzen aller Teil-nehmenden, 
macht die Ergebnisse in Real-Time-Prozessen für alle 
transparent und sorgt für Nach-haltigkeit. 
 
Gerne bieten wir für Einrichtungen und Organisationen 

Open-Space-Veranstaltungen an, wenn  

¶ komplexe Veränderungen anstehen und die Zukunft erste Konturen bekommen soll  

¶ zur Lösung einer konkreten Situation die Kompetenzen aller Mitarbeiter*innen bzw. Teams vernetzt 
und gebündelt werden sollen 

¶ neue Fragestellungen neue Antworten herausfordern 

¶ Ideenreichtum gefragt ist und der Gestaltungswille eine Richtung haben soll  

 
 

|  Personelle Ausstattung des Instituts 
 

Volkmar Abt Institutsgründer und -leitung, Dipl.-Sozialpädagoge (FH), Systemischer 
Therapeut-Familientherapeut (DGSF), Systemischer Supervisor und Coach (DGSF), 
Supervisor (DBSH), Lehrender für Systemische Beratung, Systemische Therapie, Systemische 
Supervision und Systemisches Coaching (DGSF), European Certificate of Psychotherapy 
(ECP), Mitgesellschafter einer Praxisgemeinschaft für psychosoziale Beratung in Augsburg 
(1989-1991), Mitarbeit in einer kinder- und jugendpsychiatrischen Praxis (1999), 

                              Lehrbeauftragter an der Caritas-Fachakademie für Heilpädagogik in München (2000-2005),  
                              Praxisanleiter für Studierende, geschäftsführender Gesellschafter der AISP-Augsburg GmbH 
                              (Tochterfirma des Systemischen Instituts Augsburg) 
 

 
Carolin Alterauge, Politikwissenschaft/BWL M.A., Systemische Beraterin (DGSF), 
Weiterbildung zum zertifizierten Stärkencoach (Gallup), vielfältige Fortbildungen u.a. zu 
gewaltfreier Kommunikation, Krisencoaching, Konfliktcoaching, Gruppenprozessen, agilen 
Arbeitsweisen (u.a. Scrum Master, Scrum.org), New Work, Moderation (u.a. Liberating 
Structures), mehrjährige Berufserfahrung im Bereich Personalentwicklung mit den Schwer- 

                              punkten Mentoring, Training, Leadership, interkulturelle Zusammenarbeit sowie  
                              Organisationsentwicklung/New Work, Diedorf, am Institut seit 2022 
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Beate Engelbrecht, staatlich anerkannte Erzieherin, Dipl.-Sozialpädagogin (FH), Systemische 
Beraterin, Systemische Supervisorin (SG), Europa 2000-Weiterbildung im Bereich der 
interkulturellen Jugendbildungsarbeit, Kompetenzenbilanz-Coach, Bezirkssozialarbeit, 
Begleitung und Betreuung von Pflegefamilien, Supervision von Bereitschaftspflegekräften, 
Weiterbildungsberatung, freiberufliche Supervisorin und Coachin, seit 2022 am Institut 

 

Anabel Escoffié-Duarte, Dipl.-Psychologin (Universidad Autónoma de Yucatán, Mexiko), 
Systemische Familientherapie (Kings College London), Systemische Beraterin (DGSF), 
Systemische Therapeutin-Familientherapeutin (DGSF), Fortbildungen in Systemischer 
Therapie bei Essstörungen, Multifamilientherapie (Eia Asen/Michael Scholz), Neue Autorität 
und Präsenz (Haim Omer), Psychologischer Fachdienst und Systemische Therapeutin in der 
Kinder-,Jugend- und Familienhilfe Hochzoll, Therapie, Beratung und Fortbildung auch in 

                               englischer und spanischer Sprache, seit 2019 am Institut, Lehrende (i. A.) 

Dr. Sandra Gabler, Dipl.-Psychologin, staatlich anerkannte Erzieherin, Systemische 
Beraterin (DGSF), Systemische Therapeutin-Familientherapeutin (DGSF), Weiterbildungen in 
videogestützter Beratung, Entwicklungspsychologische Beraterin, Therapeutin in einer 
Praxis für Kinder- und Jugendpsychiatrie und -psychotherapie, wissenschaftliche 
Mitarbeiterin am Lehrstuhl für Entwicklungspsychologie und Pädagogische Psychologie der 

                              Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg; seit 2017 am Institut 

Sabine Guter, Dipl.-Sozialpädagogin (FH), Systemische Beraterin (ISB), Systemische 
Therapeutin-Familientherapeutin (SInA-ISB), langjährige Erfahrung in der ambulanten 
Jugend- und Familienhilfe, Konzeptentwicklung und Leitung von berufsbezogenen ESF-
Projekten, seit 2004 hauptamtlich tätig in der ambulanten Familienhilfe mit Aufbau und 
Leitung einer regionalen Fachstelle für Krisenintervention, aufsuchende systemische 
Beratung und Sozialpädagogische Familienhilfe im Allgäu, seit 2014 Systemische Beraterin 

                              für das Systemische Institut Augsburg in Kempten 

Jörn Harms Dipl.-Pädagoge (Univ.), Systemischer Berater (ISB), Systemischer Therapeut-
Familientherapeut (DGSF), langjährige Erfahrung in der ambulanten Erziehungshilfe für die 
Kinder-, Jugend- und Familienhilfe Hochzoll (Erziehungs-beistandschaften, 
Sozialpädagogische Familienhilfe, und Aufsuchende Familientherapie), musiktherapeutische 
Arbeit mit Kindern bei Delta e. V.  Augsburg, Erfahrung in der Erziehungsberatung einer 
Familien- und Lebensberatungsstelle in Augsburg, seit 2011 freiberuflicher Dozent, Berater, 

                              Supervisor und Lehrender für Systemische Beratung und Systemische Therapie (DGSF), am 
                              Institut seit 2011 
 
 

Peter Henkel, Dipl.-Sozialpädagoge (FH), Psychotherapie (HPG), Systemischer Therapeut-
Familientherapeut (MFK/DGSF), Systemischer Supervisor und Coach (DGSF), Lehrender für 
systemische Beratung, Therapie, Supervision und Coaching (DGSF), Systemische Therapie, 
Supervision und Coaching in eigener Praxis, , langjährige Erfahrung im Bereich der 
stationären und ambulanten Kinder- und Jugendhilfe, Seminare in der Vollzugsanstalt, 

                              Konfliktmanagement und Teamentwicklung, seit 2010 Lehre und Supervision im Institut. 
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Stefanie Herz, Dipl.-Pädagogin (Univ.), Systemische Beraterin (SInA-ISB), Psycho-
traumatologie und traumazentrierte Fachberatung, Fortbildungen u.a. zur Neuen Autorität 
und Präsenz nach Haim Omer, gewaltfreie Kommunikation, langjährige Berufserfahrung in 
der Erziehungs- und Familienberatung, Pädagogischer Fachdienst in der stationären Kinder- 
und Jugendhilfe, Mering, seit 2019 im Institut t ätige Beraterin und Lehrende (i.A.) 

Susanne Hirt, Dipl.-Sozialpädagogin (FH), Systemische Therapeutin-Familientherapeutin 
(DGSF), Systemische Supervisorin (DGSF), mehrjährige Berufserfahrung in der Schulung und 
Beratung von Familien- und Berufsbetreuern, Mitarbeiterin in einer Erziehungs- und 
Familienberatungsstelle, nebenberuflich tätig in der Weiterbildung und Supervision, 
Entwicklung des GewaltpräventionsǇǊƻƧŜƪǘŜǎ αCŀƛǊŜǎ wŀǳŦŜƴά ŦǸǊ  Kindertagesstätten und 

                             Grundschulen, Friedberg, am Institut seit 2012 
 

Dagmar Fischer, Dipl.-Sozialpädagogin (FH), Systemische Therapeutin-Familientherapeutin 
(DGSF), Systemische Supervisorin (DGSF), Suchttherapeutin (DRV), approbierte Kinder- und 
Jugendlichenpsychotherapeutin, langjährige Mitarbeit in einer psychosozialen Beratungs- 
und Behandlungsstelle (Ambulante Rehabilitation), mehrjährige Berufserfahrung im 
Jugendamt und als Bewährungshelferin, Dozentin im Fachbereich stationärer Suchtarbeit, 

freiberufliche Supervisorin, Paar- und Familientherapeutin, am Institut seit 2005 
 

Dr. Lars Friedel, Facharzt für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie, Systemischer 
Therapeut-Familientherapeut (DGSF), Systemischer Supervisor und Coach (DGSF), 
Psychoanalytiker (DGPT) , Gruppenanalytiker und Gruppenlehranalytiker (D3G), 
Vorsitzender des Sächsischen Weiterbildungskreises für Psychotherapie, Psychoanalyse und 
Psychosomatische Medizin Leipzig e.V., Vorstandsmitglied des Sächsischen Instituts für 
Psychoanalyse und Psychotherapie, in eigener psychotherapeutischer Praxistätig, Leipzig,  

                              am Institut seit 2020 
 

Gilla Kiesel, Dipl.-Pädagogin, Systemische Therapeutin-Familientherapeutin (DGSF, 
Lehrende für Systemische Beratung und Systemische Therapie (DGSF), approbierte Kinder- 
und Jugendlichenpsychotherapeutin, mehrjährige Tätigkeit in der Kinder- und 
Jugendpsychiatrie, Mitarbeiterin in einer Erziehungs- und Familienberatungsstelle in 
Augsburg, freiberufliche Supervisions-, Moderations- und Seminartätigkeit in der Jugend- 

                             hilfe und Erwachsenenbildung sowie in außerschulischen Organisationen, Augsburg, am 
                             Institut seit 2005 
 

Karin Kimmerle-Retzer, Dipl.-Pädagogin,, Ausbildung systemische Familientherapie (IFW 
Weinheim), Systemische Supervisorin (ISTOB), klinische Hypnotherapie (MEG Heidelberg), 
Ausbildung Paartherapie (Rosmarie Welter-Enderlin), arbeitet in einer psychosozialen 
Beratungsstelle für Einzelne und Familien mit einer chronischen Erkrankung, Erfahrung in 
systemischer Beratung von Einzelnen, Paaren und Familien in verschiedenen 

Lebenssituationen, Erfahrung in der Suchthilfe, freiberufliche Tätigkeit in unterschiedlicher Arbeitsfelder, 
Krisenintervention und Konfliktmoderation, München, am Institut seit 2021 

Franz Kirschner, Dipl.-Sozialpädagoge (FH), Systemischer Coach (DGSF), Systemischer 
Berater (SInA), Systemischer Supervisor (IFW), Systemischer Therapeut-Familientherapeut 
(DGSF), Executive Coach & Trainer (LHH), Hochseilgartentrainer (Universität Augsburg), 
Outdoor-Trainer (Wildwasser-BKV), freiberufliche Tätigkeit im Bildungsbereich und im 
Projektmanagement, Führungserfahrung, Coach/Trainer in einem internationalen 
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                             Consulting-Unternehmen (Leadership & Talent Development/Change Management), 
                             Augsburg, am Institut seit 2016 
 

Ingrid Müller, Co-Leitung/Geschäftsführerin, Systemische Therapeutin-Familientherapeutin 
(DGSF), Systemische Supervisorin (DGSF), staatlich anerkannte Erzieherin, Psychotherapie 
(HPG), Weiterbildungen in system- und wachstumsorientierter Familientherapie in der 
Heim- und Heilpädagogik, Fortbildungen in Traumatherapie bei Dr. Luise Reddemann und 
am Zentrum für Psychotraumatologie e.V. Kassel, Psychotraumatologische Beraterin und  

                             Traumapädagogin (DeGPT), Fortbildungen zu Sexualpädagogik, Mediation/Trennungs- und 
                             Scheidungsberatung, Trauer und Abschied, Seminare bei Eia Asen, Haim Omer, Manfred 
                             Prior, Wiltrud Brächter, Marie-Luise Conen, Wilhelm Rotthaus, Luc Ciompi, u.a., 
                             Fortbildnerin in der Kinder- und Jugendhilfe, in Kindertagesstätten und Grundschulen, 
                             Mitglied des Leitungsteams in der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe Hochzoll Augsburg, 
                            Diedorf, am Institut seit 2002 
 

Dr. Christian Pröls, Dr. Phil., Pädagoge M.A., Systemischer Therapeut-Familientherapeut 
(DGSF), Systemischer Supervisor (DGSF), Kinder-im-Blick-Trainer, Fachkraft zur Feststellung 
von Kinderswohlgefährdung, Beratung für Familien, die von Gewalt betroffen sind, Arbeit 
mit sexuell devianten Jugendlichen, Fortbildungen und Supervision, tätig am 
Kinderschutzzentrum München, München, am Institut seit 2017 
 
Sonja Richter, Dipl.-Sozialpädagogin, Heilerziehungspflegerin, Systemische Beraterin 
(DGSF), Systemische Therapeutin-Familientherapeutin (DGSF), Gestalttherapeutin (GIF-
Frankfurt), Psychoonkologin (DKG), Integrative Traumatherapie (LMU-München), 

Mediatorin (PFEOS-Kempten), Ausbildung in Gewaltfreie Kommunikation nach Marshall B. 

Rosenberg, seit 2023 am Institut  
 

Daniela Rothermel, Bankfachwirtin (BA), Systemische Beraterin (DGSF), Systemische 
Coachin und Supervisorin (DGSF), Psychologische Managementtrainerin (Paracelsus) 
Referentin in der Jugend- und Erwachsenen-Weiterbildung, Beratung und Coaching am 
Berg, Inhouse- und/oder Outdoor-Trainingseinheiten, Einzel-, Team- und Fallsupervision 
seit 2023 am Institut 

 
Dr. Wilhelm Rotthaus, Arzt für Kinder- und Jugendpsychiatrie und Psychotherapie, 
Studium Medizin in Freiburg, Paris und Bonn. Studium Musik in Köln, Weiterbildung in 
Verhaltens-therapie, Klientenzentrierter Psychotherapie und Klientenzentrierter 
Spieltherapie, Systemischer Familientherapeut, Lehrtherapeut und Supervisor (DGSF), 
ehem. Fachbereichsarzt der Kliniken für Psychiatrie und Psychotherapie des Kindes- und 
Jugendalters der Rheinischen Kliniken Viersen, Veranstalter der Viersener Therapietage  

                               1982 ς 2002, 1. Vorsitzender der Deutschen Gesellschaft für Systemische Therapie und 
                               Familientherapie (DGSF) von 2000 bis 2007, Ehrenmitglied der DGSF, der Systemischen  
                               Gesellschaft (SG) und des Berufsverbandes der Kinder- und Jugendpsychiater, Redaktions-  
                               mitglied der Zeitschrift für Systemische Therapie und Beratung von 1993 bis 2009, seit 2013 
                              am Institut 
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Dr. Sebastian Schlömer, Studium Sozioökonomie und Betriebswirtschaftslehre, Universität 
Augsburg, Promotion an der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät, Universität Augsburg, 
Systemischer Coach (hauserconsulting, Augsburg), zertifizierter PRINCE2-Practitioner 
(Projektmanagement), langjährig erfahren in Führungskräfteentwicklung, Consulting und 
Organisationsentwicklung, Senior HR Expert in einem internationalen Konzern (Learning & 

                                Development, Führungskräfteentwicklung und Projektmanagerweiterbildung), Augsburg,  
                                am Institut seit 2016 

Dr. Maria Uhanyan, Promotion Psychologie (LMU München), Studium Pädagogik, 
Psychologie und Politikwissenschaften (LMU-München), Systemische Therapeutin-
Familientherapeutin (DGSF), Systemischer Coach (DGSF), Beraterin in einer Lebens- und 
Erziehungsberatungsstelle in München, freiberufliche Supervisorin, Beraterin und Trainerin, 
seit 2012 am Institut 

 
Dr. Götz-Hendrik Ziemann, Psychiater, Psychotherapeut, Systemischer Therapeut-
Familien-therapeut (DGSF), Systemischer Supervisor (DGS), Lehrtherapeut und Supervisor 
(BATAP), Gruppenanalytiker (D3G), seit 2012 ambulant tätig in eigener Praxis, seit 2018 
ambulante Psychotherapie und psychiatrische Behandlung, (Gast-)Lehrtätigkeit an 
verschiedenen Instituten der Aus- und Weiterbildung, am Institut seit 2020 

 
 
 
|  Ehrenmitglieder des Institutsteams 
 

Sonja Freund (ehemals ISB München), Dipl. Sozialpädagogin (FH), Systemische Paar- und 
Familientherapeutin (DGSF), Lehrtherapeutin für systemische Therapie (DGSF), 
Psychotherapie (HPG), Körpertherapeutin, Approbierte Kinder- und Jugendlichen-
Psychotherapeutin, Supervisorin (MFK), langjährige Lehrtätigkeit, arbeitet in freier Praxis 
 

Helmut Promberger (ehemals ISB München), Studium der Sozial- und Diplompädagogik, 
Systemischer Paar- und Familientherapeut (DGSF), Systemischer Supervisor (DGSF), 
Lehrender für Systemische Beratung (DGSF), Lehrtherapeut für systemische Therapie 
(DGSF), European Certificate of Psychotherapy (ECP), Ausbildung in Personal- und 
Organisationsentwicklung, langjährige Lehrtätigkeit, arbeitet in freier Praxis 
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|  Verwaltung und Veranstaltungsmanagement 
 

 
 
 
 
Ingrid Müller, Geschäftsführung und Verwaltungsleitung, Veranstaltungskoordination 
 

   Levin Müller, Psychologe M. Sc., Psychol. Psychotherapeut(i.A.), Verwaltungsassistenz 
 

   Elke Matheis, Sozialversicherungsfachangestellte, Verwaltungs- und Büromanagement 
 

   Anna Harms, Wirtschaftsfachwirtin, Verwaltungskraft, Büromanagement 
 

   Kerstin Maier, Medizinische Fachassistenz, Verwaltungs- und Büromanagement 
 
 
 
 
Simone Miller, Einkauf, Catering, Raumservice 
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|  Gastreferent* innen 
 

¶ Werner Ackermann (Augsburg) 

¶ Alfons Aichinger (Ulm) 

¶ Uli Alberstötter (Frankfurt a.M.) 

¶ Agnes Becker (München) 

¶ Wiltrud Brächter (Köln) 

¶ Anna Brockmann (München) 

¶ Luc Ciompi (Belmont-sur-Lausanne) 

¶ George Downing (Paris) 

¶ Anabel Escoffiée-Duarte (Augsburg) 

¶ Dagmar Fischer (Freising) 

¶ Tal Fisher (Tel Aviv) 

¶ Sonja Freund (Fürstenfeldbruck) 

¶ Sandra Gabler (Erfurt) 

¶ Carole Gammer (Paris)  

¶ Eberhard Hauser (Augsburg) 

¶ Andrea Huber (Moosburg) 

¶ Konrad Höß (Augsburg) 

¶ Roland Kachler (Remseck-Aldingen) 

¶ Gilla Kiesel (Augsburg) 

¶ Lissi Lechthaler Linser (Innsbruck) 

¶ Gundolf Mevißen (Sauerlach) 

¶ Haim Omer (Tel Aviv) 

¶ Robert Pechhaker (München) 

¶ Eva-Maria Pitman (München) 

¶ Manfed Prior (Kriftel bei Frankfurt a.M.) 

¶ Helmut Promberger (Pfaffenhofen a.d. Ilm) 

¶ Maud Rix (Dresden) 

¶ Katja Scholz (Dresden) 

¶ Michael Scholz Ϟ(Dresden) 

¶ Irit Schorr Sapir (Tel Aviv) 

¶ Beatrice Smoktun (München) 

¶ Sebastian Schlömer (Augsburg) 

¶ Rainer Schwing (Hanau) 

¶ Caroline Stachura (Augsburg) 

¶ Wilhelm Rotthaus (Bergheim bei Köln) 

¶ Maria Uhanyan (München) 

¶ Horst Zirngibl (Abensberg) 
 



 

                        © 12/2022 | Systemisches Institut Augsburg | www.systemisches-institut.de                                          14 

|  Räumliche Gegebenheiten im Institut / Infr astruktur 
 

 
 

| Institut, 650 m²  

¶ Barrierefreier, behindertengerechter Zugang/Aufzug ins 2.OG 

¶ Foyer 

¶ Diele mit 2 Sitzgruppen für Kleingruppenarbeit 

¶ 1 Seminar- und Gruppenraum, 60 m²  

¶ 2 Seminar- und Gruppenräume, je 48 m² 

¶ 2 Gruppenräume, je 30 m² 

¶ 6 Beratungsräume (Kleingruppenräume), jeweils zwischen 15- und 20 m²  

¶ 3 Küchen / Pausenräume 

¶ 2 Leitungs- und Sekretariatsbüros 

¶ 2 Bibliotheken 

¶ 2 Archive 

¶ 2 Herrentoiletten 

¶ 2 Damentoiletten 

¶ 1 Personaltoilette 

¶ 1 PatientInnentoilette 
 
 

| Infrastruktur 

¶ 11 Parkplätze 

¶ Zusätzliche Parkmöglichkeiten in den umliegenden Straßen und in einem kostenfreien Parkhaus 

¶ In unmittelbarer Umgebung Supermarkt, Gasthäuser, Bistros, Imbiss, Kantine  

¶ Straßenbahn- und Buslinienhaltestelle direkt vor dem Standort (in 8 Minuten in die City) 

¶ Hotels / Pensionen in unmittelbarer Nähe 

¶ Schnelle Anbindung an die A8 Stuttgart- München und die A96 Lindau-München durch die B17 
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|  Veranstaltungsort(e) 
 
|  Systemisches Institut Augsburg 
 

     

         
 

         
 


